
Schwerin • Tagtäglich beteiligen sich die 
Mitarbeiter und Gäste der Stadtwerke-Kanti-
ne an sozialen Projekten in ihrer Umgebung. 
Kleingeld, dass beim Bezahlen des Mittags 
übrig bleibt, landet in einem Sammelzylinder. 
Wenn dieser voll ist, kommt das Geld einem 
guten Zweck zu. Im August war es wieder 
soweit: Cordula Manow, Betriebsratsvorsit-
zende der Stadtwerke Schwerin, und Andrea 
Behling von B+F Catering übergaben das 
gesammelte Geld an die stellvertretende 
Vorsitzende des Kreisverbandes Schwerin 
des Kinderschutzbundes, Gabriele Jäger.
Der auf 600 Euro aufgestockte Betrag wird 
das Projekt „Mein Körper gehört mir“ un-
terstützten. Gabriele Jäger erläuterte: „Prä-
vention macht Kinder 

stark und selbstbewusst. Die Kinder lernen 
bei uns mit ganz viel Spaß, Spiel, Musik und 
Bewegung ,Nein‘ zu sagen, wenn etwas mit 
ihrem Körper passiert, was sie nicht wollen.“ 
Dazu gehört auch, bestimmen zu dürfen, 

wer sie berühren, küssen oder anfassen 
darf. Und sie lernen auch, dass ein „Nein” 
respektiert und die Grenzen beispielsweise  
auch in der Kindergartengruppe akzeptiert 
werden müssen. � ub
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Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0

Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon:	6  33  0
Fax:	6  33  11  11
Mail:stadtwerke-schwerin@
swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon:	6  33  14  27
Fax:	6  33  14  24
Mail: kundenservice@
swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.	 8 bis 18 Uhr
Di.	 8 bis 18 Uhr
Mi.	 8 bis 14 Uhr
Do.	 8 bis 18 Uhr
Fr.	 8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9 bis 18 Uhr
Fr.	 9 bis 16 Uhr
Sa.	 9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon	 6  33  12  83
Fax:	6  33  12  82 
Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon:	6  33  35  90
bis 6  33  35  95
Fax:	6  33  35  96

Leitungsauskunft
Telefon:	6  33  35  27
Fax: 6  33  35  21

Kommunikation
Telefon:	6  33  11  90
Fax:	6  33  12  93

Schulkontakte
Telefon:	6  33  18  68
Fax:	6  33  12  82

	 Ausbildungsberufe:  	 Kauffrau/-mann für Büromanagement, Mechatroniker/in,
		      		  Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, Fachkraft für Abwassertechnik
Bewerbungsschluss für eine Ausbildung ab September 2018: 31. Oktober 2017

				    Ansprechpartnerin: Ricarda Jefremow • Telefon: (0385) 6 33 12 20 • Mail: ausbildung@swsn.de

Mein Job für die 

Zukunft: Ausbildung
Ausbildungsmöglichkeiten bei den Stadtwerken Schwerin

Wasser wird zum Kunstobjekt
Im Foyer der Stadtwerke ist ab dem 8. September eine Wanderausstellung von zehn Künstlern zu Gast

Schwerin • Für die meisten Schweriner 
ist Wasser etwas, das ganz selbstver-
ständlich zum alltäglichen Leben dazu 
gehört. Zehn Künstler aus Schwerin und 
der Umgebung haben ihre Gedanken zum 
Thema Wasser in einer Wanderausstel-
lung zusammengetragen.

Mit musikalischer Begleitung wird die Aus-
stellung am 7. September um 16 Uhr im 
Foyer der Stadtwerke eröffnet. Bis zum 

28. September sind die sehr unterschiedli-
chen Werke dann immer montags bis frei-
tags von 8 bis 18 Uhr zu sehen.
Die Wanderausstellung wurde von den Stadt-
werken gemeinsam mit der WAG und dem 
Kunst-Wasser-Werk auf die Beine gestellt.
Die zehn beteiligten Künstler haben sich mit 
jeweils anderen Medien und Werkstoffen an 
die Thematik „Wasser“ herangewagt. Ulf 
Rickmann und Anke Weßling präsentieren 
ihre Malerei neben Skulpturen und Objekten 

von Nando und Annett Kallweit. Auch Eck-
art Sarnow und Mechthild Breme haben ihre 
Gedanken in bildhauerischer Form verarbei-
tet. Silke Meyer widmet sich dem Thema in 
ihren Grafiken, während Andreas Rossmann 
und Christian Schmidtke es fotografisch auf-
gegriffen haben. Auch eine Videoinstallation 
von Kristin Prüßling wird zu sehen sein.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei 
und das Foyer ist barrierefrei zugänglich.� nr

Jeder Schweriner kommt täglich mit Wasser in Berührung, ohne sich Gedanken darüber zu machen. Zehn Künstler haben sich daher im 
Rahmen der Ausstellung mit diesem Thema auseinandergesetzt� Künstlerin: Annett Kallweit/Foto: Christian Schmidtke

Spenden für Projekt 
gegen Missbrauch 
von Kindern

Cordula Manow (v.l.), Betriebsrats-Vorsitzende der Stadtwerke, Gabriele Jäger, stellvertreten-
de Vorsitzende des Schweriner Kinderschutzbundes, und Doreen Behling von B+F Catering



An noch mehr Plätzen 
mit Highspeed surfen
Das freie WLAN-Netz der 
Stadtwerke Schwerin ist 
bereits an vielen Orten in 
Schwerin verfügbar und 
erfreut sich immer größe-
rer Beliebtheit.
Seit Kurzem können 
Schweriner Einwohner 
und Touristen das freie 
WLAN-Netz auch in der 
Mecklenburgstraße vom 
Pfaffenteich bis Höhe 
Amtsstraße / Kressmann 
durchgängig nutzen. Auch 
zwischen Mecklenburg
straße und Markt kann 
ohne Unterbrechung im 
Highspeed-Netz der Stadt-
werke gesurft werden. 
Weitere Standorte in der 
Mecklenburgstraße sowie 
in der Schlossstraße, im 
Schweriner Schloss und 
auf der Schlossinsel, sind 
bereits in Planung.

Highspeed-WLAN für 
mobile Unterhaltung
Unterwegs mit Highspeed 
surfen, chatten, Videos 
teilen oder Fotos hoch-
laden – das ist mit city.
WLAN inzwischen kein 
Problem mehr. Jeden Tag 
können Einwohner und 
Touristen 30 Minuten lang 
kostenfrei und schnell im 
Internet surfen, ohne das 
eigene Datenvolumen zu 
belasten. Wer länger im 
schnellen Netz der Stadt-
werke Schwerin surfen 
möchte, kann über das 
city.WLAN Portal Tickets 
für längeres Surfen zu 
kleinen Preisen erwer-
ben. Für die Nutzung des 
freien Netzes ist keine 
Registrierung erforderlich.
Mehr Informationen zur 
Verfügbarkeit von  
city.WLAN gibt es im 
Internet unter 
www.citywlan-
schwerin.de.

Hier kann bereits mit 
Highspeed gesurft 
werden:
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Schwerin • Vom 8. bis 10. September 
findet in der Schweriner Sport- und Kon-
gresshalle die Baumesse „Bauen & Sa-
nieren EIGENHEIM“ statt. Wie viele ande-
re regionale Unternehmen sind auch die 
Stadtwerke Schwerin mit von der Partie. 
Wer möchte, kann sich gleich vor Ort zu 
den aktuellen Angeboten der Stadtwerke 
beraten lassen. 

Besonders für Bauherren, die in den Schwe-
riner Neubaugebieten ihr neues Zuhause 
planen, halten die Stadtwerke interessan-
te Informationen rund um die Strom- und 
Wärmeversorgung sowie insbesondere zum 
Thema Highspeed-Internet über die moder-

ne Glasfasertechnologie be-
reit. Die neuen Baugebiete 
werden durch die Stadtwer-
ke mit dem Hochgeschwin-

digkeits-
netz bis 
in  d ie  
Gebäu-
de er-

schlossen. Mit einem solchen Glasfa-
seranschluss bis ins Haus sichern sich 
Bauherren nicht nur einen Highspeed- 
Internetzugang, sondern auch brillantes 
HD-Fernsehen sowie komfortable Inter-
net-Telefonie. Probleme mit der Inter-
netgeschwindigkeit sind ein für alle Mal 
vorbei. Denn schon heute sind mit Glas-
faser höchste Übertragungsraten von 
mehreren 100 MBit/s möglich. So können 
auch mehrere Personen in einem Haushalt 
das Internet gleichzeitig ohne Geschwin-
digkeitsverlust nutzen und zum Beispiel 
Filme superschnell aus dem Netz laden, 
Cloud-Services nutzen oder Online-Games 
spielen. 
Um das Gigabit-Netz zu nutzen und das 
neue Eigenheim fit für die Multimedia- 
Zukunft zu machen, sollte im Zuge des 
Neubaus sowohl der Hausanschluss an das 
Glasfasernetz als auch die entsprechen-
de Kabelinfrastruktur im Haus eingeplant 
werden. Informationen zum Thema Glas-
faser, auch in Bestandshäusern, erhalten 
Interessierte am Stand der Stadtwerke in 
der Kongresshalle. Die Fachleute beant-
worten außerdem Fragen zum Fernwär-
meausbauprogramm sowie zur Wasserver-
sorgung. Mehr Informationen zur Messe 
sowie zu den Öffnungszeiten gibt es unter  
www.stadtwerke-schwerin.de.� anm

Die Kundenbetreuer der Stadtwerke Schwerin freuen sich auf viele Besucher. Der Stadt-
werke-Stand befindet sich direkt am Eingang der Halle� Foto: Stadtwerke Schwerin

Alle Angebote aus einer Hand
Stadtwerke Schwerin informieren Besucher auf Baumesse in der Kongresshalle

Einsatz für den Naturschutz
Klima-Investprodukte unterstützen Moorrenaturierung in MV

Schwerin • Mecklenburg-Vorpommern 
ist mit seinen Wäldern, Wiesen, Seen und 
Küsten eines der schönsten Bundeslän-
der in Deutschland. Umso wichtiger ist es, 
die heimische Natur in all ihren Facetten so-
wie Pflanzen- und Tierarten zu erhalten und 
zu schützen. Dafür setzen sich auch die Stadt-
werke Schwerin ein. Eigens zu diesem Zweck 
bietet der Energieversorger zwei besondere 
Produkte an, mit denen Stadtwerke-Kunden 
aktiv den regionalen Naturschutz unterstüt-
zen können. So fließt ein Anteil jeder ver-
brauchten Kilowattstunde in den Produkten  
citygas klima und citystrom klima direkt in 
die Stiftung „UmWald“. Über diese werden 
Naturschutzprojekte, insbesondere die Re-
naturierung ausgetrockneter Waldmoore, 
finanziert.
Seit 2012 engagieren sich die Stadtwerke 
zusammen mit ihren Kunden für die Rena-
turierung entwässerter Moore. Moorland-
schaften auf einer Fläche von 160.000 
Quadratmetern in der Sternberger und 
40.000 Quadratmetern in der Feldberger 
Seenlandschaft wurden bereits erfolgreich 
wiedervernässt. Durch die Renaturierung von 
insgesamt 200.000 Quadratmetern Moor 
werden laut Statistiken der Bundesregierung 
jährlich rund 180 Tonnen CO2 eingespart.
Wer sich also nicht nur eine günstige und  
zuverlässige Erdgasversorgung sichern 
möchte, sondern auch etwas für die Natur 

tun möchte, der ist mit citygas klima gut be-
raten.
Mehr Informationen zu den Klima-Invest-
produkten sowie zu den Naturschutzprojek-
ten der Stadtwerke Schwerin gibt es unter  
www.stadtwerke-schwerin.de.� anm

Die Stadtwerke Schwerin setzen sich zu-
sammen mit ihren Kunden für die Wieder
vernässung von ausgetrockneten Waldmoo-
ren ein� Foto: Stadtwerke Schwerin

Neue Umfrage der 
Stadtwerke
Schwerin • Die Stadtwerke Schwerin ha-
ben das Marktforschungsinstitut mindline 
energy mit der Durchführung einer Kun-
denbefragung beauftragt. Vom 11. Sep-
tember bis 6. Oktober werden Stadtwer-
ke-Kunden per Zufallsprinzip ausgewählt 
und telefonisch zu ihrer Zufriedenheit be-
fragt. Im Mittelpunkt stehen Dienstleistun-
gen und Produkte des Energieversorgers. 
„Die Ergebnisse der letzten Befragung in 
2015 waren sehr positiv. Die Kundenzu-
friedenheit ist nicht nur insgesamt, son-
dern auch in allen Leistungsbereichen ge-
stiegen. Darauf wollen wir aufbauen und 
mit der Befragung weitere Informationen 
und Hinweise für die Optimierung unseres 
Kundenservices sowie unserer Produkt-
angebote sammeln“, sagt Vertriebsleiterin 
Karin Peter. „Bitte nehmen Sie sich einen 
Moment Zeit und sagen Sie uns Ihre ehr-
liche Meinung, wenn Sie angerufen wer-
den.“ Die Daten der Befragung werden 
anonym und vertraulich behandelt.� am

� Foto: Fotolia.com/BillionPhotos.com


